
Frauenunterhaltung, die so glücklich macht wie kaum etwas anderes 

Seit Monaten plagen Valerie, von Beruf Redakteurin bei einem Life-Style-Magazin, depressive Verstimmungen. Und
damit längst nicht genug. Sie steht kurz vor einem Burnout, hat einen Tinnitus, denkt seit längerem an Scheidung, ihre
Chefin ist eine Tyrannin und die 16-jährige Tochter will für ein Jahr als Au-pair nach Australien verschwinden. Höchste
Zeit also, die Flucht zu ergreifen; wenn auch nicht ganz freiwillig. Für einen Artikel wird Valerie auf Recherchereise
geschickt. Das Thema: "Pilgern vor der eigenen Haustür - Selbstfindung pur?". Widerwillig fährt die Journalistin nach
Celle, um von dort den Heidschnuckenweg zurück nach Hamburg zu gehen. Gut fünfzig Kilometer später hat sie genug
von Rückenschmerzen und geschundenen Füßen. 

In einer Pension am Rande des Naturschutzgebietes legt Valerie eine Pause ein. Die rüstige Besitzerin Annegret
erkennt Valeries grundsätzliche Erschöpfung und bringt ihr die Natur näher: Honig schleudern, Brot backen,
Fliederbeersaft herstellen. Aber Valerie ahnt, es braucht noch mehr, um zu sich selbst zu finden und zum kleinen,
großen Glück. Eigentlich will sie nur über ein Wochenende die Annehmlichkeiten der Zivilisation genießen, doch daraus
werden mehr als zwei Wochen, vielleicht sogar ein ganzes Leben. Annegret landet nach einem Unfall im Krankenhaus,
Valerie kümmert sich mit Hilfe des attraktiven Hagen derweil um den Gasthof. Das Leben und Gatte Simon in Hamburg
scheinen Welten entfernt, Hagen hingegen viel zu nah ... 

Literatur, die Frauen noch breiter als ein Honigkuchenpferd zum Strahlen bringt - es gibt kaum etwas Schöneres zu
lesen, als einen Roman von Sofie Cramer. Mit diesen erfährt man berührendstes Gefühlskino wie aus der Feder einer
Cecelia Ahern und Jojo Moyes. Kaum "Honigblütentage" aufgeschlagen, fließen bei einem die Tränen. Vorsicht:
Taschentuch-Alarm! Die deutsche Autorin sorgt für Unterhaltung der hochemotionalen, aber auch sehr witzig-spritzigen
Sorte. Da lacht und weint man gleichzeitig über mehrere Stunden lang. Nach nur wenigen Sätzen ihrer Bücher bricht
einem das Herz, und man hat richtig gute Laune. Solch ein Lesevergnügen macht so glücklich wie nichts anderes.
Definitiv ein seltenes Geschenk in jedem Bücherregal! 

Während der Lektüre von Sofie Cramers Geschichten sprudelt das Herz nur so über vor lauter Lesespaß und noch
mehr -glück. Von diesen wird insbesondere Frau ganz freudetrunken. "Honigblütentage" steckt voller schönster
Emotionen. Hier bleibt ab der ersten Seite garantiert kein Auge trocken. Doch was die Story so besonders macht: Sie
vermag Leben zu verändern. Danke dafür! 
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